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Der Zug ist abgefahren
Und wir sitzen in diesem Zug, der ins 
Nichts fährt. Es ist die Schilderung ei-
nes Alptraums. Wir aber wachen auf 
und stellen fest: Es ist Realität.
So akut steht es um die Gesundheit 
unserer Erde. Es gibt messbare Anzei-
chen, die deutlich darauf hinweisen, 
dass einiges nicht mehr stimmt. Den 
Winter, der keiner ist, verleben wir ge-
rade und staunen darüber, dass im Fe-
bruar plötzlich Frühling ist. Und es gibt 
bereits jetzt Stimmen, die den nächsten 
„Supersommer“ voraussagen. All dies 
sind sichtbare und für jedermann be-
reits spürbare Phänomene einer Verän-
derung unseres Klimas.
Die Menschen gehen sehr unterschied-
lich mit dieser Realität um. Greta Thun-
berg klagt an. Sie spricht als 16-jähri-
ge zu den Erwachsenen unserer Zeit: 
„Ihr habt mir meine Zukunft geraubt. 
Euer Lebensstil hat die Erde aus dem 
Gleichgewicht gebracht.“ Sie erhält viel 
Zustimmung. Die Demonstrationen der 
„Friday for future“ Bewegung beweisen 
es. Gleichzeitig erfährt sie Gegenstim-
men. Mehmet Scholl, ein ehemaliger 
Profifußballer, sagt: „So wie dieses 
Mädchen heute leben darf, das hat 
sie den vergangenen Generationen zu 
verdanken. Diesen Schuh zieh ich mir 
nicht an.“
Dann gibt es Stimmen in unserer Ge-
sellschaft, die sagen, wir können die 
Welt nicht verändern. Was in China, in 
Afrika oder in Nordamerika passiert, 
können wir von hier aus nicht beein-
flussen. Wir können nur hierzulande 
was für die Umwelt tun. Deshalb sollten 
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wir nicht protestieren und auf die an-
deren zeigen, sondern hier selbst das 
Maximum, was in unserer Hand liegt, 
für ein besseres Klima machen. Die-
se Stimmen wirken auf mich zunächst 
sympathisch, weil sie mich aus meiner 
Lethargie holen. Dennoch habe ich den 
Verdacht, dass solche Stimmen mei-
nen, man könne Deutschland von dem 
Rest der Welt abriegeln. Deutschland 
ist keine Insel. Für das Klima schon gar 
nicht.
Auf der anderen Seite wiederum gibt 
es diejenigen, welche die Existenz der 
Klimaveränderung verleugnen. Sie be-
haupten, dies sei eine Erfindung von 
obskuren Gruppierungen, die uns mit 
der Theorie des Klimawandels mani-
pulieren wollen. Aus ihrer Sicht hat es 
Naturkatastrophen schon immer ge-
geben. Heutzutage würden wir durch 
die schnelle Nachrichtenzirkulation 
nur öfter und häufiger davon erfahren. 
Früher kamen solche Nachrichten erst 
gar nicht zu uns. Hinter dieser Haltung 
steht die große Versuchung, weiter so 
zu leben wie bisher und nichts für die 
Umwelt zu tun. Unter den Verleugnern 
des Klimawandels verbergen sich die 
größten Raubtiere unserer Zeit.
Die Haltung, die mir hilft in diesen Zei-
ten, ist ausgesprochen worden von 
einem Menschen aus der Mitte unse-
rer Gemeinde. „Der Zug scheint abge-
fahren zu sein. Ich weiß nicht, ob wir 
das Klima noch verändern können. 
Uns bleibt, das Beste, was wir können, 
zu tun und auf Gott zu hoffen.“ Leider 
werden diese Sichtweise und solches 
Verhalten nicht in den Magazinen und 
Zeitungen betrachtet und behandelt. 
Hier aber scheint mir ein Geheimnis zu 

liegen, was helfen kann, aus der Träg-
heit und Angst vor dem Klimawandel zu 
finden.
Die Bibel berichtet bis zur Erschöpfung 
davon, dass Gott angesichts des ver-
heerenden Verhaltens des Menschen 
seiner Umwelt und seinen Mitmen-
schen gegenüber immer wieder ein-
greift und das Blatt zum Guten wendet, 
wo von den Menschen nichts mehr zu 
erwarten ist. Gottvertrauen in Kombi-
nation mit bewusstem Handeln. Das 
ist der Weg, der uns geistig aus einer 
Misere führen kann, die uns handlungs-
unfähig zu machen droht.
Meine Wahrnehmung der Realität lässt 
nicht zu, dass ich mich zu den Ver-
leugnern des Klimawandels zählen 
möchte. Auch kann ich mich nicht da-
mit abfinden, nur auf andere zu zeigen 
und ihnen die Schuld für das Desaster 
zuzuschieben. Im Wissen, dass Klima-
veränderung etwas ist, das nicht alleine 
aus unserer Perspektive und Realität zu 
betrachten ist, scheint mir Abschottung 
nicht der richtige Weg zu sein.
Gottvertrauen gibt mir die Möglichkeit, 
frei im Rahmen meiner Möglichkeit Gu-
tes für die Umwelt zu tun. Im Gebet 
zu Gott bin ich verbunden mit denen, 
die auf anderen Erdteilen ebenfalls  
bewusstes umweltorientiertes Handeln 
an den Tag legen möchten. Und das 
Gelingen und Misslingen solchen Tuns 
lege ich in Seine Hand. 

Ihr Pastor Anderson Kopp
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Back, Rouven Venner Straße 66 49565 Bramsche 17.05.2020
Biestmann, Felix Krumme Heide 1 a 49565 Bramsche 17.05.2020
Borgerding, Christin Im Alten Dorf 7 49565 Bramsche 03.05.2020
Borgstede, Alina Franziska Zum Fernsehturm 3 49565 Bramsche 03.05.2020
Britzwein, Emely Gartenweg 23 f 49565 Bramsche 03.05.2020
Brüggemann, Lena Malgartener Damm 13 49565 Bramsche 03.05.2020
Brüggemann, Liesa Marie Alina Weidenweg 1 49565 Bramsche 03.05.2020
Bublitz, Anna Lena Am Wald 10 a 49565 Bramsche 03.05.2020
Bühning, Ronja Schleptruper Strang 91 49565 Bramsche 17.05.2020
Diller, Ronja Lilienweg 13 49565 Bramsche 03.05.2020
Fisse, Niklas An der Puppenburg 9 49565 Bramsche 17.05.2020
Gerken, Erik Holger Kellens Gärten 7 a 49565 Bramsche 17.05.2020
Gertz, Mika Von Bar Straße 28 49565 Bramsche 17.05.2020
Glock, Adrian Kellens Gärten 19 49565 Bramsche 17.05.2020
Hestermeyer, Merle Ebbighausenstraße 27 49565 Bramsche 17.05.2020
Janzen, Nele Sonnenblumenweg 12 49565 Bramsche 17.05.2020
Kiesekamp, Carla An der Kiebitzburg 24 49565 Bramsche 17.05.2020
Klöppel, Hannah Kanalstraße 31 49565 Bramsche 03.05.2020
Macke, Alina Barenauer Weg 5 49565 Bramsche 17.05.2020
Maßmann, Jan Uptruper Weg 3 49565 Bramsche 03.05.2020
Menkhaus, Lukas Barenauer Weg 52 49565 Bramsche 17.05.2020
Neumann, Emma Silberberger STr. 2 49076 Osnabrück 03.05.2020
Piwowar, Hans Matthias Ebbighausenstraße 49 49565 Bramsche 03.05.2020
Renzenbrink, Aileen Elisabeth-Peper-Str. 26 49565 Bramsche 03.05.2020
Röper, Leni Pastors Kamp 29 a 49565 Bramsche 17.05.2020
Schilling, Sebastian Neustädter Straße 19 a 49565 Bramsche 17.05.2020
Schönemann,  Greta Marie Im Alten Dorf 34 49565 Bramsche 03.05.2020
Schönhof, Lea Elisabeth-Peper-Str. 8 49565 Bramsche 17.05.2020
Schüttenberg, Jonas Am Kiefernhain 2 49565 Bramsche 03.05.2020
Steiner, Jona Isabel Ebbighausenstraße 28 49565 Bramsche 17.05.2020
Thomas, Marvin Sandknäppen 14 49565 Bramsche 17.05.2020
Vogt, Johanna Zur Tütenburg 14 a 49565 Bramsche 17.05.2020

Konfirmationstermine  2020



5Mitarbeiterfrühstück

Am Samstag, den 8. Februar 2020, 
richtete der Kirchenvorstand das Mit-
arbeiterfrühstück für die ehrenamt-
lich Tätigen in der Kirchengemeinde 
aus. Im sehr gut gefüllten Gemein-
desaal war die Stimmung um 10 Uhr 
beim Ankommen heiter – alle wurden 
mit einem Glas Sekt oder Orangen-
saft begrüßt. Mitarbeitende aus den 
verschiedenen Kreisen und Gruppen 
waren der Einladung gefolgt. Der Vor-
sitzende Wolfram Seller begrüßte die 
Anwesenden und sprach einen großen 
Dank aus für das ehrenamtliche En-
gagement in der Gemeinde. Pastorin 
Iveta Thamm hielt eine kurze Andacht 
zu dem Spruch „Ihr seid das Salz der 
Erde, ihr seid das Licht der Welt“. Die-
se widmete sie den Ehrenamtlichen 
mit dem Gedanken, dass ein Ehrenamt 
in der Kirchengemeinde keineswegs 
selbstverständig sei. Dementspre-

chend würdigte auch sie den Beitrag 
der Ehrenamtlichen für eine lebendige 
Gemeinde. Anschließend wurde das 
üppige Frühstücksbüffet eröffnet. In 
einer lockeren Atmosphäre bei Tee und 
Kaffee wurde gefrühstückt, unterhal-
ten und gelacht. Zum Abschluss prä-
sentierte Pastorin Thamm mit Fotos an 
der Leinwand einen kleinen Rückblick 
auf das Gemeindeleben. Frau Kerstin 
Seller überreichte den Mitgliedern des 
Kirchenvorstands ein Dankeschön und 
würdigte so auch ihr ehrenamtliches 
Engagement. Beim Verabschieden 
klang es an, dass das eine gelungene 
Veranstaltung mit Wiederholungspo-
tenzial war. 

Iveta Thamm

Mitarbeiterfrühstück am 8. Februar 2020

Luba Warkentin begleitete die Andacht
Foto: Kerstin Seller
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Sascha Hennig Helmut Auf dem Berge

Anette Krause Farkhunda Rahimi

VGH Vertretung Sascha Hennig
Im Faldieke 5

49565 Bramsche

Tel. 05468 6999 Fax 05468 6557

www.vgh.de/sascha.hennig

hennig@vgh.de
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Sascha Hennig Helmut Auf dem Berge

Anette Krause Farkhunda Rahimi

VGH Vertretung Sascha Hennig
Im Faldieke 5

49565 Bramsche

Tel. 05468 6999 Fax 05468 6557

www.vgh.de/sascha.hennig

hennig@vgh.de

Bramsche-Schleptrup,

Zum Fernsehturm 8

Telefon 0 54 68/92 00-0

EElektroinstallation
Manfred Eggemann



8 Es war einmal

So war es mal!!
In einem Gesangbuch von 1874 fand meine Cousine, wohnhaft in Schleptrup, das  
unser Großmutter gehörte, diese Lieder mit Noten nach Zahlen. 

Gerda Uhlenborg  
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Vullbrocks Esch / Im Masch, Engter

Leider fällt das Osterfeuer aus

Auf vieles müssen wir momentan  
verzichten lernen. Auf persönliche   
Begegnungen, auf den sonntäglichen 
Gottesdienst und sogar auf die Oster-
gottesdienste. 
Doch unsere Beziehungen unterein-
ander und zu Gott haben Bestand. 
Luthers Erkenntnis „Jeder Mensch ist 
unmittelbar zu Gott“ kommt in diesen 
Zeiten besonders zum Tragen.
So lässt uns Gottes Geist kreativ wer-
den und Möglichkeiten finden, wie wir 
dennoch Gottesdienst feiern und für 
andere Menschen da sein können.
In der Karwoche werden Sie auf unse-
rer Homepage täglich neue Impulse wie 
einen Liturgievorschlag für Ihre Haus-

andacht finden. Die Gebete nehmen 
unsere Gedanken und Sorgen dieser 
Tage mit auf.
An dieser Stelle finden Sie auch die 
Osterandacht, die Pastorin Thamm für 
Sie vorbereiten wird. 
Zum stillen Gebet und zur inneren Ein-
kehr steht der Gemeinde unsere Rosen-
kapelle, Osnabrücker Str. 26 in 49179 
Venne / Vorwalde, zur Verfügung. Auch 
hier liegen Gebete und Texte für Sie 
aus. Sie sind herzlich willkommen. 
Bleiben Sie behütet und gesund!

Herzlichst Ihre Kerstin Seller

Gottesdienst und Einkehr in Corona-Zeiten



10 Schon mal drüber nachgedacht? 

In luftiger Höhe, ganz oben als Ab-
schluss auf dem Kreuz der Kirchturm-
spitze, sehen wir den Engteraner Kirch-
turmhahn. In einem alten Buch über die 
Kirche in Engter steht, dass er 1853 
dort angebracht wurde. „Der ins Acht-
eck übergehende Turmhelm ist ganz in 
Schindeln gedeckt und trägt etwa in 43 
Metern Höhe ein mit Kugeln besetztes 
Kreuz nebst Wetterhahn“. (Aus dem 
Buch „Die Kirche in Engter“).
„Da kräht doch kein Hahn nach!“. Diese 
Redewendung wird aus der Bibel ab-
geleitet. Jesus sagte in der Nacht vor 
seiner Kreuzigung zu Petrus, einem  
seiner Jünger: „In dieser Nacht, ehe der 

Hahn kräht, wirst du mich 
dreimal verleugnen“ 

(Matthäus 26,34). 
Petrus hatte 

zuvor noch mit seiner unverbrüchlichen 
Treue zu Jesus geprahlt. Nachdem 
Jesus verhaftet worden war, streitet 
Petrus ab, diesen jemals gekannt zu 
haben. Petrus bereut später diese Ver-
leugnung bitterlich.
 Diese dreimalige Verleugnung des Pe-
trus, der Jesus bedingungslos gefolgt 
ist, wiegt sehr schwer. Daran gemes-
sen ist vieles, was uns als Problem 
erscheint, nur eine Lappalie, bedeu-
tungslos, eine Nichtigkeit. Zu bedeu-
tungslos, als dass daraufhin ein Hahn 
krähen würde.
Vielleicht soll der Hahn hoch oben  
auf der Kirchturmspitze an 

diese Bibelstelle 
erinnern, aber viel-
leicht auch daran, 
dass man gegebe-
ne Versprechen ein-

halten sollte. Auch 
Petrus versprach Je-

sus, ihm bedingungs-
los zu folgen. Und doch 

verleugnete er diese Ge-
folgschaft als es für ihn 

gefährlich wurde.
 Der Hahn auf dem Kirchturm 

wird heute wohl hauptsäch-
lich als Wetterhahn wahrge-
nommen, der die Windrichtung 
anzeigt.

Kerstin Wiemann 

Da kräht doch kein Hahn nach?!
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Der diesjährige Freiluftgottesdienst am Himmesfahrtstag,  21.05.2020, mit Mitbrinkpicknick, findet auf dem Schützenplatz in  
Hörsten / Vörden statt.

Um 10.00 Uhr soll der Gottesdienst beginnen. Der Posaunenchor Vörden 
wird diesen Gottesdienst musikalisch begleiten.

Schützenplatz Hörsten 
Westrup 4 

49434 Neuenkirchen-Vörden

 
Aus gegebenem Anlass kann es zu Gottesdienst- 

und sonstigen Terminausfällen kommen;  
bitte achten Sie auf Aushänge an Kirche  

und Gemeindehaus und aktuelle Mitteilungen  
in der Tagespresse.

 Taizé- und Spätschichtandachten finden bis auf Weiteres  
nicht statt.

Die Silberne Konfirmation ist am Sonntag,  

7. Juni 2020 um 10.00 Uhr 

„Haben Sie Kontakt zu Jubilarinnen und  

Jubilaren der Jahrgänge 1994/95, die aus dem 

Kirchspiel Engter weggezogen sind, herzliche 

Bitte um Weitergabe des Termins. 

Bitte um Anmeldung im Gemeindebüro.“
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Termin nach Vereinbarung 
Wir freuen uns auf euch 

 
Inh. Sandra Kämpf | Vullbrock‘s Esch 1 | 49565 Bramsche-Engter 

Tel. 0 54 68 - 7777 1 77 
www.logopaedie-sprechzimmer.de 
info@logopaedie-sprechzimmer.de 
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Änderungsatelier
Braut- & Abendmode und vieles mehr

Marianne Steinmeyer
Damenschneiderin

Zur Tütenburg 25
49565 Bramsche-Engter
Telefon: 05468 - 260



14 Ramsau

Wohlfühlen und Genießen 
Vom 13. bis 22. September 2020 in der Ramsau am Dachstein (Österreich)
Unterkunft: Möslehnerhof: Doppelzimmer, 2 Einbettzimmer mit Dusche und WC 
Halbpension
Die Anreise erfolgt mit dem Zug und vor Ort mit dem Linienbus oder Bullis.
Teilnehmen können bis zu 17 Personen ab 18 Jahre: Einzelpersonen, Paare, junge 
Erwachsene und Senioren
Nach Wunsch und Möglichkeiten werden für Einige Wanderungen angeboten,  
andere erleben beim Spazierengehen unter „Almführer“ Jürgen die besondere 
Umgebung. Wer möchte, geht seinen eigenen Wünschen nach.
Gemeinsame Kurzandacht am Morgen, Abendgestalltung bei Spiel, Singen,  
Gespräche,..
Veranstalter: Ev. - luth. Kirchengemeinde Engter
Leitung, weitere Informationen und Anmeldung:
Günter (Günner) Ballmann 
Engterkirchweg 34 
49565 Engter – Schleptrup 
Telefon 05468 1052
Kosten: 780 €
Diese Freizeit ist ein Angebot der Kirchengemeinde Engter. 
Die Anmeldung erfolgt mündlich oder schriftlich und wird gültig, wenn eine An-
zahlung von 200€ auf folgendes Konto erfolgt ist:
IBAN: DE85 280 200 50 5585 0358 00 , OLB
Kirchengemeinde Engter
Verwendungszweck Ramsau 2020



15Ev. Jugend Öffentlichkeitsausschuss

Information aus dem Öffentlichkeitsausschuss

Mediendienst der Evangelischen 
Jugend Bramsche 

Kirchhofstr. 6 
49565 Bramsche 

Tel.: 0176/32504411 
info@kirche.media 
www.kirche.media 

Wir brauchen Ihre Geschichten  

Liebe Gemeindebrief Redaktion,  

wir möchten einen Aufruf an Sie richten, denn wir brauchen Ihre Geschichten.  
Daher möchten wir Sie mit diesem Schreiben bitten Nachrichten, Fotos, 
interessante Themen aus der Gemeinde auch Konzerte, Feste usw. uns zu schicken.  

Am besten per Mail an: info@kirche.media 

Wir würden diese Nachrichten aus den Gemeinden, die auch für andere im 
Kirchenkreis interessant sein können, gerne auf den Social Media Kanälen des 
Kirchenkreises veröffentlichen. Sowie auf der Webseite des Kirchenkreis Bramsche. 
Dadurch erhalten Sie eine höhere Aufmerksamkeit z.B. für Ihr nächstes Konzert in 
der Kirche.  

Facebook: Kirchenkreis Bramsche 
Instagram: Kirchenkreis Bramsche 

Für Fragen stehen wir zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Öffentlichkeitsauschuss des Kirchenkreises Bramsche 

Mediendienst der Evangelischen Jugend Bramsche l www.kirche.media l info@kirche.media
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KiGo / KKK 
Unsere Kindergruppen
Termine im April & Mai

Komm mit ins Abenteuerland
so lautet das Motto unseres Kinder-
gottesdienstkonzeptes. Jeweils von  
10-12 Uhr treffen sich Kinder zwischen 
4-12 Jahren im Gemeindehaus. 

Die nächsten Termine
24. Mai 2020, 28. Juni 2020

Kleine Kinder Kirche
ist ein Gottesdienst für Kinder zwischen 
0 – 6 Jahren. Der Gottesdienst dauert ca.
eine halbe Stunde. Kindgerecht werden 
hier die ersten Erfahrungen mit Gott  
vermittelt.

Die nächsten Termine der Kleinen 
Kinder Kirche sind folgende:

29.04.2020, 16 Uhr in der Kirche
03.06.2020, 16 Uhr im Gemeindehaus

Jugendgruppe

Jeden Donnerstag 
19:00 bis 20:30 Uhr Im 

Gemeindehaus
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21Frauensonntag

„Lasst euer Licht leuchten“ lautet das 
Motto des diesjährigen Gottesdienstes 
zum Frauensonntag in der Evangelisch-
lutherischen Landeskirche Hannover.

Im Mittelpunkt steht ein faszinierender 
Text aus dem Matthäusevangelium: Mt 
5,14-16.
Das bekannte Jesuswort vom Licht und 
vom Scheffel aus der Bergpredigt regt 
dazu an, die vielen Facetten des schil-
lernden Phänomens ›Licht‹ genauer 
unter die Lupe zu nehmen: Wie wirkt 
Licht überhaupt, optisch – und theo-
logisch? In welche Lichtsphären und 
Energiekreisläufe stellt Gott uns hinein? 
Wo scheinen Zuspruch und Anspruch 
des Evangeliums im Leben von Frauen* 
auf? Warum stellt das Matthäusevan-

gelium Gott ausgerechnet als ›Vater‹ ins 
Rampenlicht? Wie empfinden blinde 
Frauen den Bibeltext? Und: Wussten 
Sie schon, wie ›Lady Liberty‹, die Frei-
heitsstatue, mit vollem Namen heißt?
Antworten darauf erhalten Sie in den 
Gottesdiensten zum Frauensonntag; 
auch in unserer Kirchengemeinde! Ein 
Team von Frauen aus Engter und Venne 
wird ihn gemeinsam gestalten.
Es ist geplant, auch in diesem Jahr wie-
der von Frauen aus Engter und Venne 
gemeinsam gestaltete Frauengottes-
dienste in den jeweiligen Gemeinden 
zu feiern und zwar am 21. Juni in der 
St. Johanniskirche, Engter und am 
13. September in der Walburgiskirche, 
Venne. Herzliche Einladung!
Interessierte Frauen, die sich an der 
Gottesdienstvorbereitung und -ge-
staltung beteiligen möchten, melden 
sich bitte bei Almut Bruning, Tel.-Nr.: 
05468/532 oder E-Mail: bruningralf@
gmail.com

Almut Bruning

Gottesdienste zum Frauensonntag
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GGrrAAbbppfflleeGGee

†

Wir übernehmen den einkauf und das bepflanzen, 
sowie die räumung und regelmäßige pflege des 

Grabes. 

Privat
05468 - 93 84 77 

Handy  
 0157 - 72 79 38 33

OLB. Hier seit 1869.Ein Stück Heimat fi nden Sie auch auf
facebook.com/olb.bank

*  Bonitätsabhängiger fester Sollzinssatz von 4,30 % bis 8,10 %, effektiver Jahreszins von 4,39 % bis 8,41 %, Nettodarlehensbetrag 
von 1.700,00 bis 50.000,00 Euro, Gesamtbetrag von 2.013,00 bis 68.119,89 Euro, Laufzeit 96 Monate, erste Rate von 18,01 bis 
669,88 Euro, 95 Folgeraten von 21,00 bis 710,00 Euro, 96 Raten, Bonität vorausgesetzt. Angebot gültig bis 31.7.2018, vorbehalt-
lich Verlängerung. Repräsentatives Beispiel: Nettodarlehensbetrag 3.000,00 Euro, Gesamtbetrag 3.739,02 Euro, erste Rate 
19,02 Euro, 95 monatliche Raten à 37,00 Euro, Laufzeit 96 Monate, fester Sollzins 5,76 %, effektiver Jahreszins 5,91 %, 96 Raten. 
Oldenburgische Landesbank AG, Stau 15/17, 26122 Oldenburg.

  Wir machen auch 
  Wünsche wahr, die Sie 
 eben noch gar nicht hatten.
 Für Unerwartetes und Langersehntes: der Sofortkredit 
 mit den kleinen Raten. Sprechen Sie uns an.

 Heimat ist eine Bank.

  Z. B. 3.000 €

  ab 37 €
  monatlich*

TISCHLEREI

HOLTZE
René Holtze, Schleptruper Strang 30, 

49565 Bramsche

Tel: 0 54 68 - 63 00
www. tischlerei-holtze.de

Individuelle Möbel

Insektenschutz

Haustüren und Fenster

Reparaturen jeglicher  Art

Sicherheitsbeschläge

Aktion Sicher Wohnen -

 zertifiziert vom LKA
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Gasthaus Rothert | Im alten Dorf2 | 49565 Bramsche - Engter

Telefon: 05468 371 | E-Mail: info@rothert-engter.de | Internet: www.rothert-engter.de

Treffpunkt der Geselligkeit

Für ihre Feier sind wir der richtige Partner

Das Gästehaus Rothert

Übernachten Sie in unserem Neubau mit vier Doppel- und einem

Einzelzimmer. Ob als Gast einer Feier in unserem Haus, als Urlauber

oder Durchreisender. Wir heißen Sie herzlich willkommen.

Mit unseren vielfältigen digitalen Services helfen 
wir Ihnen, Ihre Bankgeschäfte ganz bequem 
überall und jederzeit zu erledigen. Erfahren 
Sie mehr in einer unserer Filialen oder auf 
vbank.de

Volksbank
Bramgau-Wittlage eG

Viel hilft viel.
Unsere digitalen Leistungen:



24 Kirchenvorstand

Zum 01.04.2020 haben wir als Ge-
meinde die Trägerschaft für unse-
re Einrichtung Kita „Pfiffikus“  an 
den Kirchenkreis abgegeben. Zum 
01.08.2020 folgt die Abgabe der Trä-
gerschaft der Kita „Wirbelwind“. Für 
die Gemeinde ändert sich dadurch 
nichts. Für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter bedeutet dies, dass sie 
nun einen neuen Arbeitgeber haben, 
der ohnehin schon in vielen Fragen 
des Arbeitsrechts für sie zuständig 
war. Die Arbeitsverträge werden – so 
wie es das Gesetzt vorsieht – voll-
ständig mit allen Rechten und Pflich-

ten vom Kirchenamt übernommen. 
Für den Kirchenvorstand bedeutet 
dieser Wechsel eine große Entla-
stung. Seien Sie versichert, dass die-
se Entscheidung im Kirchenvorstand 
nicht leichtfertig getroffen wurde, 
sondern dass wir uns der Verantwor-
tung, die wir für die Einrichtungen 
tragen, bewusst sind. Wir haben aber 
in dem zurückliegenden Jahr festge-
stellt, dass wir als Laien in Fragen des 
Personalrechts, in Verwaltungs- und 
Haushaltsfragen und den immer wie-
der anstehenden Bauangelegenhei-
ten zeitlich und fachlich überfordert 

Aus dem Kirchenvorstand – Übergabe der 
Kitaträgerschaft



25Kirchenvorstand / Krabbelgruppe

Mein Name ist Lena Böning, ich bin 27 
Jahre jung, verheiratet und habe einen 
Sohn.
Als ich letzten Sommer mit Leonard die 
Krabbelgruppe im Gemeindehaus be-
suchen wollte, musste ich feststellen, 
dass sich diese aufgelöst hatte. Da-
raufhin habe ich mit einigen Freundin-
nen und Bekannten beschlossen, eine 

sind. Deshalb haben wir diese wichti-
gen Dinge in die professionellen Hän-
de des Kirchenamts übergeben.
Dennoch bleiben die Einrichtungen 
der Kirchengemeinde verbunden 
durch die Elternarbeit, die gemein-
samen Gottesdienste und Feste und 
die Nähe zu unserer schönen alten 
Kirche. Besonders Pastorin Thamm 
steht den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern sowie den beiden Leiterinnen 
Frau Bethge und Frau Richter als Be-
raterin und Seelsorgerin weiterhin zur 
Seite.

Iveta Thamm, Pastorin.

neue Gruppe zu gründen.
Wir treffen uns dienstags von 15:00 
bis 16:30 Uhr im Mutter- Kind- Raum 
(oben) des Gemeindehauses. Dazu 
sind alle Interessierten mit Kindern im 
Alter von 0-2 Jahren herzlich eingela-
den. Die Kinder können sich kennen-
lernen, neue Erfahrungen sammeln und 
spielen, während wir uns austauschen.

Bei Interesse oder 
Fragen meldet euch 
bitte bei mir unter 
0151 414 424 49.

Lena Böning

Herzliche Einladung zur Krabbelgruppe
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Belegungsplan Gemeindehaus 2020

Montag Ansprechpartner Uhrzeit Raum

Johannischor Sven Streich-Bruning

05468/6484

20.00 Uhr -21.30Uhr 

wöchentlich

Gemeindesaal

Hockergymnastic Claudia Bruning 10.45 Uhr - 11.45 Uhr

 2 x im Monat

Gemeindesaal

Dienstag Ansprechpartner Uhrzeit Raum

Helferinnentreff Frau Wiemann 
Frau Theile

letzter Dienstag 

ungerader Monat 
15.00 Uhr

Gemeindesaal

Kirchenvorstand Herr Seller

0172/8849367

19.30 Uhr 

1. Dienstag im Monat

KV-Raum

Frauenkreis Almut Bruning

05468/532

19.30 Uhr - 21.30Uhr 

3. Dienstag im Monat

KV-Raum

Seniorenklönkreis Team 15.00Uhr

Jeden 3. Dienstag im 
Monat

Gemeindesaal

Krabbelgruppe Lena Böning

0151 41442449

15.00 Uhr -16.30 Uhr

Wöchentlich
Eltern-Kind-
Raum (oben)

Mittwoch Ansprechpartner Uhrzeit Raum

Cafe Fit für  
Senioren ab 70

Liesel Schomaker

05468/1222

15.00 Uhr

letzter Mittwoch  
ungerader Monat

Gemeindesaal

Posaunenchor Michael Schlüter 
05468/6454

19.30 Uhr- 21.00 Uhr

wöchentlich

Gemeindesaal

Freundeskreis Herr Dorau

 05407/3479300 
01725236733

19.00 Uhr KV-Raum
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Donnerstag Ansprechpartner Uhrzeit Raum

Jugendgruppe Henrik Hahnenberg

015209495433

19.00 Uhr - 20.30 Uhr

wöchentlich

Jugendraum 
(oben)

Flötenkreis Frau Rempe 18.00Uhr- 19.00 Uhr

wöchentlich

Gemeindesaal

Freitag Ansprechpartner Uhrzeit Raum

Kinderchor  
(ab 4 Jahren)

Andrea Streich-Bruning

05468/6484

17.15 Uhr - 18.00 Uhr

wöchentlich

Gemeindesaal

Teeniechor  
(ab 5.Klasse)

Andrea Streich-Bruning

05468/6484

18.00 Uhr -18.45Uhr 

wöchentlich

Gemeindesaal

MfG-Chor Andrea Streich-Bruning

05468/6484

18.30 Uhr -19.30 Uhr

wöchentlich

Gemeindesaal

AA Herr Vodde 
05468/8069607

19.45 Uhr KV-Raum

Samstag Ansprechpartner Uhrzeit Raum

Konfirmanden- 
unterricht

Frau Thamm 10.00 Uhr – 15.00 Uhr

1 x im Monat nach 
Absprache

Komplettes  
Gemeindehaus

Sonntag Ansprechpartner Uhrzeit Raum

Kindergottesdienst Esther Pfänder 
05468/939216

10.00 Uhr-12.00 Uhr

1 x im Monat

Gemiendesaal

Diese Angaben sind ohne Gewähr. 
In den Ferien treffen sich die Gruppen und Chöre nach Vereinbarung
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Dekorationen
Sonnenschutz
Bodenbeläge
Polsterei
WohnaccessoiresVenner Str. 27 · 49565 Bramsche-Engter · Tel. 05468 215 · www.bettenbrock.de

Gesund schlafen -
besser leben!

Bei uns finden Sie
alles für Ihren

Schönheitsschlaf.
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Dekorationen
Sonnenschutz
Bodenbeläge
Polsterei
WohnaccessoiresVenner Str. 27 · 49565 Bramsche-Engter · Tel. 05468 215 · www.bettenbrock.de

Gesund schlafen -
besser leben!

Bei uns finden Sie
alles für Ihren

Schönheitsschlaf.

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Rüdiger 
Hörnschemeyer
Senior-Bezirksleiter

Alexander 
Finkemeyer
Immobilien-Berater

Ob Finanzieren, Bausparen oder Immo-
bilien – es kommt immer auf die 
optimale Beratung an. Und da sind 
Sie mit uns an der besten Adresse!

Beratungszentrum Bramsche
Lindenstr. 2  |  49565 Bramsche
Telefon 05461 93910
E-Mail: bramsche@lbs-nord.de

www.lbs-bramsche.de

Schluss mit 
Suchen!

GUT-
SCHEIN
Für eine 
kostenfreie 
Marktpreis-
Einschätzung 
Ihrer Immobilie 
mit individueller 
Beratung



30 Theater / Adventmarkt

Ein musikalisches Theaterstück 
Leben und Werk Dietrich Bonhoeffers

Fr. 18. September 2020, 19.00 Uhr  

Ev.-Luth Johannisgemeinde Engter 

Am 8. Mai 1945 wurde die deutsche Bevölkerung nicht befreit – sie wurde endgül-
tig besiegt, nachdem sie bis zum bitteren Ende und darüber hinaus die Naziherr-
schaft unterstützt hatte.
Die musikalische Theaterproduktion ist der mal unterhaltsame, mal bedrückende 
Versuch, das gesellschaftliche Zusammenspiel von den deutschen Christen bis 
1945 zu hinterfragen, aber auch das Spiegelbild der deutschen Gesellschaft nach 
1945 zu durchleuchten die den Anspruch auf Normalisierung erhebt.

Bald ist Ostern – aber wir müssen noch – 
oder schon wieder über den Adventmarkt 
sprechen.
WIE GEHT’S?
Vielleicht hat sich ja der ein oder ande-
re schon einmal gefragt, wie das Ganze 
funktioniert, wie es überhaupt zustan-
de kommt, dass plötzlich am 1. Advent 
eine ganze Reihe von  Buden auf dem 

Gemeindehof steht, Strom da ist, Lichter-
ketten hängen, Tannenbäume herumste-
hen, Rindenmulch ausgebreitet ist, Musik 
erschallt, allerlei Schönes, Gutes, Nützli-
ches, Unnützes und Leckeres im Ange-
bot ist, gesungen wird, der Nikolaus mit 
Geschenken für die Kinder kommt und … 
am nächsten Tag der ganze Spuk wieder 
verschwunden ist.
Geisterhand? Nicht wirklich!

Adventmarkt in Engter mit Zukunft !?
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Was ist Glück?
Das Glück dieser Erde liegt auf dem 
„Rücken der Pferde“, sagt der Reiter und 
Pferdeliebhaber. Das Glück liegt auf der 
Straße „war mal“ eine Filmkomödie und 
Wikipedia betrachtet das Glück ganz 
nüchtern
als Erfüllung menschlichen Wünschens 
und Strebens. Glück ist ein sehr viel-
schichtiger Begriff, so kann man dort 
weiterlesen.
Ist es Aberglaube, einen kleinen Glücks-
bringer bei sich zu tragen oder vertraue 
ich auf Gott, wenn der kleine Engel in 
meinem Portemonnaie mich beschützt? 
Was löst bei jedem von uns Glücksgefüh-
le aus? Sind es nur die richtig großen Er-
eignisse wie die Geburt eines Kindes oder 
der Tag der Hochzeit? Sind es vielleicht 
auch die guten Gefühle bei einer gut zu 
Ende gebrachten Arbeit, einer bestande-
nen Prüfung oder dem Gefühl der Gebor-
genheit innerhalb der Familie? Möglicher-
weise sind es aber auch die vielen kleinen 
Momente, wenn man sich mit einem 
Buch oder einer Tasse Tee entspannt 

zurück lehnen kann. Der Eine verspürt 
Glück, wenn er / sie im Urlaub eine große 
weite Reise machen und davon berichten 
kann. Der / die Andere ist glücklich, im 
Urlaub Zeit zu haben, Dinge zu tun, die 
sonst im Arbeitsalltag nicht möglich sind. 
Sicherlich verspürt man Glück, wenn ein 
mit einem schlechten Ausgang besetztes 
Ereignis dennoch gut ausgeht. Bei der 
Autofahrt wäre es beinahe zu einem Un-
fall gekommen oder die ursprünglich ge-
stellte Diagnose erweist sich als harmlos. 
Da ist der Satz, „da habe ich ja nochmal 
Glück gehabt“  vermutlich schon jedem 
über die Lippen gekommen. Zum neuen 
Jahr sind viele sogenannte Glücksbringer 
verteilt worden, das vierblättrige Klee-
blatt, kleine Schornsteinfeger oder Mar-
zipanglücksschweinchen. Viele von uns 
senden aber auch mit ihren Neujahrsgrü-
ßen oder Glückwünschen zum Geburts-
tag oder anderen Jubiläen den Wunsch 
mit, auf Gottes Segen zu vertrauen. 
In diesem Vertrauen wünsche ich Ihnen 
im Namen der Stiftung eine glückliche 
Zeit.

Bärbel Bockstiegel

Zurzeit liegt die ganze Organisation in 2 
Händen – meinen Händen. Das wird auf 
Dauer etwas viel. 
Offizielle Träger und Veranstalter des 
Marktes ist und war immer die Kirchen-
gemeinde Engter – und so soll es auch 
bleiben
25. März – 19:30 Uhr – im Gemeindehaus 
in Engter
EIN-LADUNG
Deshalb möchte ich alle  Interessierten 
einladen ! (wirklich alle, ob Gemeindemit-

glied, oder nicht)
Einladen zu einer kleinen Dorfversamm-
lung mit dem Thema:
Wer kann einen Teil der vielen, kleinen 
Schritte (mit)übernehmen, die zusammen 
DEN Adventmarkt in Engter ergeben?
Ich zähl auf euch/sie!
Rückfragen und Anmeldungen gerne un-
ter: Margret ( Grete) Gausmann, Tel. 0176 
240 425 77 oder Mail an: king-paul@t-
online.de

Margret Gausmann
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HEY!
GROBY‘S

FUTTERKISTE
HAT EINE

www.grobysfutterkiste.de

T. 0173 880 6158 
Venner Straße 55
49565 Bramsche

Direktverkauf 
dienstags 16–18 Uhr
samstags    9–12 Uhr

Online–Shop 24/7
bestellen und liefern lassen
www.grobysfutterkiste.de

Im Eikrode 10 . 49565 Bramsche-Engter . 05468-1584 . www.baumschule-igel.de

Der Sto� für Ihre
Gartenträume!

Mo - Fr:  8 - 18 Uhr
Sa: 8 - 16 Uhr
So: Schautag
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Geburtstage im April

1.4. Udo Elsholz Bramscher Allee 35 Engter 81 J.
1.4. Hermine Reiter Von Bar Straße 26 Lappenstuhl 80 J.
2.4. Elfriede Fisse Am Wiesengrund 2 Schleptrup 88 J.
2.4. Otto Rickhaus Rolkers Kamp 21 Engter 88 J.
4.4. Fred Schomborg Schleptruper Kirchweg 46 Engter 70 J.
5.4. Toni Brüggemann An der Grünefeldburg 9 Engter 87 J.
5.4. Christel Schiermeier Eichendorffstraße 8 Engter 82 J.
7.4. Luise Otte Alte Heerstraße 60 Kalkriese 87 J.
9.4. Elsa Bick Heidedamm 45 Schleptrup 82 J.
10.4. Daniel Daher Kalkrieser Weg 23 Engter 82 J.
10.4. Gertrud Hatke Heidedamm 41 Schleptrup 92 J.

12.4. Walter Haack Heidering 7 Lappenstuhl 87 J.

13.4. Ida Messerschmidt Greifenhagener Straße 6 Engter 90 J.
15.4. Manfred Wollenburg Hinterm Berge 4 Schleptrup 81 J.
16.4. Gustav Endebrock Wallenhorster Straße 70 Schleptrup 88 J.
17.4. Peter Goddäus Ringstraße 7 Lappenstuhl 75 J.
17.4. Ilse Mundt Ginsterweg 3 Lappenstuhl 86 J.
18.4. Martha Berkemeyer Möserstraße 25 Engter 81 J.
19.4. Hermann Lücke Zur Blankenburg 8 Kalkriese 83 J.
20.4. Ingeborg  Brüggemann Barenauer Weg 30 Kalkriese 80 J.
20.4. Marion Hinke Im Alten Dorf 28 Engter 70 J.
20.4. Jakob Messerschmidt Greifenhagener Straße 6 Engter 90 J.
21.4. Christine Aldrup Heidedamm 122 Schleptrup 86 J.
21.4. Edith Klöppel Möserstraße 18 Engter 80 J.
23.4. Karl-Heinz Harting Eichendorffstraße 12 Engter 80 J.
23.4. Rolf Zschaler Kanalstraße 24 Lappenstuhl 70 J.
26.4. Irene Haack Kanalstraße 26 Lappenstuhl 87 J.
26.4. Luise Rickhaus Rolkers Kamp 21 Engter 84 J.
27.4. Rudolf Lienemann Pastor-Wasmuth-Straße 6 Engter 87 J.
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Geburtstage im Mai

1.5. Gisela Klein Helmkamp Helmkämper Ort 7 Evinghausen 83 J.
1.5. Heinrich Von Strohe An der Grünefeldburg 2 Engter 80 J.
2.5. Ida Wilhelm Malvenweg 8 Engter 70 J.
2.5. Horst Winter Kampstraße 17 Engter 86 J.
3.5. Waltraud Groß-Klußmann Venner Straße 58 Kalkriese 81 J.
4.5. Hanna Böschemeyer Hölderlinstraße 1 Engter 82 J.
4.5. Hermann Schomborg Schüttenheide 2 Schleptrup 93 J.
4.5. Edith Schulz Zur Tütenburg 21 Engter 75 J.
5.5. Horst Gregor Bramscher Allee 28 c Engter 83 J.
5.5. Ewald Schlüter Kastanienstraße 8 Schleptrup 81 J.
6.5. Heidrun Wolter An der Schule 13 Engter 75 J.
13.5. Günter Von der Heide Schleptruper Kirchweg 42 Engter 81 J.
14.5. Volker Igel Im Eikrode 8 Schleptrup 83 J.
14.5. Elfriede Meyer Im Eikrode 5 Schleptrup 86 J.
15.5. Walter Reutepöhler Helmkämper Ort 10 Evinghausen 83 J.
16.5. Helga Lade Parkstraße 2 Lappenstuhl 88 J.
17.5. Elfriede Holtkamp Engter Bach 10 Engter 91 J.
17.5. Georg zur Heide Vördener Straße 2 Engter 88 J.
19.5. Hannelore Sollmann Feldweg 8 Schleptrup 82 J.
22.5. Heinz Berger Alte Heerstraße 56 Kalkriese 80 J.
22.5. Irmtraud Penning-Poggenbeck Zum Fernsehturm 6 Schleptrup 83 J.
22.5. Marianne  Rehfeldt Buchenweg 11 Schleptrup 84 J.
25.5. Michael Goedsche Heidering 11 Lappenstuhl 75 J.
25.5. Brigitte Weber Rosengartenweg 9 Lappenstuhl 70 J.
26.5. Werner Brockmeyer Stiegeweg 46 Schleptrup 85 J.
27.5. Willi Opl Lärchenstraße 10 Lappenstuhl 70 J.
29.5. Henni Weilage Möserstraße 31 Engter 85 J.
30.5. Wilhelm Pösse Huxelorter Esch 45 Engter 88 J.
30.5. Elfriede Schnieder Schleptruper Kirchweg 40 Engter 81 J.
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Wir mussten Abschied nehmen

26.01.20 Edelgard Von der Heide,  
  geb. Lüdtke, Schleptrup  84 J

Hochzeiten
Diamantene Hochzeit
30.01.2020 Luise und Herbert Otte, Kalkriese 

Eiserne Hochzeit
12.02.2020 Luise und Otto Rickhaus, Engter

Taufen
19.01.2020 Aaron Widder, Engter
02.02.2020 Michel Glandorf, Engter
23.02.2020 Frank Liebenthron, Schleptrup
08.03.2020 Ida Kuhlmann, Schleptrup
  Roman Dubs, Engter
15.03.2020 Jule Garlich, Kalkriese 
  Jannis Hanenberg, Belm
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Gemeindebüro
im Pfarramt I
Sekretärin: Ute  
Mörking-Guschmann

Engter, Im Alten Dorf 20
Bürozeiten: 
Di.    9.00 -11.00 Uhr
Mi.  16.00 -18.00 Uhr
Fr.   10.00 - 11.00 Uhr

Tel.: 05468/352
Fax: 05468/93 997 06
Mail: kg.engter@evlka.de
Web: www.kirche-engter.de

Pfarramt I
Engter, Evinghausen, 
Schleptrup

P. Iveta Thamm
Engter, Im Alten Dorf 20

Tel.: 8069580
Mail: iveta.thamm@evlka.de

Pfarramt II
Kalkriese, 
Lappenstuhl

Pastor Anderson Kopp
Heiligen Wall 15, 49434 Vörden

Tel.: 05495 9522857
Mail: anderson.kopp@t-online.de

Kirchenvorstand
1. Vorsitzender

Wolfram Seller
Osnabrücker Str. 26, 49179 Venne

Tel.: 05476/9187408
Mobil: 0172/8849367

KiTa “Wirbelwind”
Kampstraße

Leiterin: Elke Bethge
Kampstr. 20, Engter Tel.: 1654

KiTa “Pfiffikus”
An der Schule

Leiterin: Karin Richter
Schleptr. Kirchweg 27, Engter Tel.: 80 699 51

“Erste Hilfe 
für die Seele”

Sören Petermann
Ansgar Markus

Mob.: 0162 777 366 5
Mob.: 0160 948 094 51

Friedhof
Verwaltung
Friedhof Handy

Renate Finke
Bürozeit: Do. 15-17Uhr

Tel.: Verw.: 1376
Mail: friedhof.engter@osnanet.de
Mob.: 0162/9705570

Küsterin in
Engter Daniela Plettau Tel.: 2269825

Mob.: 0152/21896578

Küsterin in
Lappenstuhl Julia Elert Tel.: 05461/72254

Kirchenmusiker Sven Streich-Bruning, Tel.: 6484

Chr. Pflegedienst Bramsche, Zentrale Tel.: 05461/70810

Evangelische
Dorfhelferinnen-W. Renate Leiber Tel.: 05495-641 oder 336

Fax: 05495-994916

Diakonisches
Werk

Suchtberatung
Kirchenkreissozialarbeit

Tel.: 05461/882980
Tel.: 05461/1597

Konto Kirche
St. Johannis

Kreissparkasse Bersenbrück (NOLADE21BEB)
IBAN DE63 2655 1540 0015 9011 50

Kirchspielstiftung Engter - denn Stiften heißt Zukunft fördern!
Stiftungskonto: DE10 2802 0050 5585 5852 00 OLB Engter (OLBODEH2XXX)


